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Bernhard Seidenath, gesundheitspoliti-
scher Sprecher der CSU-Fraktion:

„Unsere Zahnärztinnen und Zahnärzte 
brauchen verlässliche Rahmenbedingun-
gen: Abbau von Bürokratie, faire Vergü-
tung, Zukunftsperspektiven für nieder-
gelassene Zahnärzte statt Aufkauf von 
Praxen durch Finanzinvestoren! Mit unse-
rem aktuellen Antragspaket unterstützen 
wir die so wertvolle Arbeit. Ziel ist es, die 
Parodontitis-Therapie und die Arbeit der 

„Die Ampel muss liefern“
Bayerischer Landtag fordert Maßnahmenpaket für Zahnärzte

Kinderzahnärzte weiter zu stärken, einen 
Kinder- und Seniorenzahnbericht aufzu-
legen und vor allem die Gebührenord-
nung für Zahnärzte endlich anzupassen. 
Um das zu � nanzieren, braucht es eine 
echte Reform der Krankenkassen� nanzen. 
Hier muss die Ampel in Berlin liefern und 
schnellstmöglich die richtigen Prioritäten 
setzen, damit ein Debakel wie bei der 
P� egeversicherung verhindert wird. Wir 
brauchen vom Bund endlich gute Bedin-
gungen für Zahnärztinnen und Zahnärzte 
statt bloßer Lippenbekenntnisse!“

Dr. Andrea Behr, Zahnärztin und Mitglied 
im Arbeitskreis Gesundheit, P� ege und 
Prävention, ergänzt:

„In Bayern schließen jeden Monat viele 
Zahnarztpraxen. So kann es nicht weiter-
gehen! Was hilft, sind bessere Rahmen-
bedingungen, damit die selbstständige 
Tätigkeit als Zahnarzt attraktiv bleibt 
– auch in strukturschwachen Regionen. 
Dafür brauchen wir attraktive Vergütun-
gen für Zahnärzte genauso wie für zahn-
medizinische Fachangestellte. Unerlässlich 
ist es auch, den Praxisalltag durch weniger 
Bürokratie zu erleichtern und die Digitali-
sierung in den Praxen voranzutreiben. Der 
von uns vorgeschlagene Praxiszukunfts-
fonds ist hierfür ein wirksames Mittel. Der 
Bund muss endlich Gesundheitspolitik im 
Sinne der Bevölkerung betreiben und die 
Gebührenordnung für Zahnärzte refor-
mieren!“

Leo Hofmeier

Bernhard Seidenath (m.) besuchte beim CSU-

Parteitag den Stand der KZVB. Er berichtete 

Dr. Marion Teichmann und Dr. Jens Kober 

vom Maßnahmenpaket, das der Bayerische 

Landtag beschlossen hat.

Das Praxissterben hat längst begonnen. Sogar das Nachrichtenmagazin „Der Spiegel“ widmet sich diesem Thema. Auf Antrag der 
CSU-Fraktion und der Freien Wähler hat der Bayerische Landtag nun ein Maßnahmenpaket zur Sicherung der zahnmedizinischen 
Versorgung beschlossen – darunter eine GOZ-Reform und einen Praxiszukunftsfonds. Einziger Haken daran: Zuständig ist der Bund.
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